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Amtlicher Theil. 


d Herr Herzog in Lemberg. 


— —— 


Nr. 3030 tage Geſetze 8 daher —— die Reviſion derſeinbarungen zwiſchen Krone und Landtag ab. 
11 5 A Geſetze von 1848 erſt nach geſchehener Inaugurirung Le 

Die k. k. Statthalterei hat über Vorſchlag des des Königs und vorhergegangener praktiſcher Aus⸗ N 
Profeſſoren⸗Collegiums der mediciniſchen Facultät an führung der fraglichen Geſetze vorgenommen werden.“ Krakau, 14. Februar. 


der Wiener Univerſität die erledigten zwei Krausne⸗ Dieſe a 2 g et N 0 
5 } u ee N ganze Behauptung iſt ſtaatsrechtlich vollkom⸗ Die öſterreichiſche Antwort auf die letzte preußiſche 
ker'ſchen 1 — 2 1 von Drei men irrig. Wußten denn die Herren der Adreßeom⸗Beſchwerde ſoll eine Ablehnung. . ar 
Hundert Fünfzehn (315) Gulden . ir ‚Mebicie miſſion nicht, daß im Corpus juris Geſetzartikel, ſchreibt ein Berliner Correſpondent der „Schleſ. Z.“, 
nern des I. Jahrganges an der Univerſität in Wien vor der Krönung gegeben, eriftiren? Wohllift wohl in uneigentlicher Weiſe gemeint, denn Preu⸗ 


Doctorswürde verliehen. mentariſchen Verhandlun were ſoll d . g 2 7 5 } 
A Kr g unterzogen, in die Form/Budget berathen, ſoll dazu vielleicht verhelfen, wenn holt zu erklären, daß er jenen Vorſchlägen nie zuſtim⸗ 
Lemberg, am 31. Jänner 1866. der Geſetze gegoſſen und dem zu krönenden Könige fie überhaupt richtig. Preußen war aber bekanntlich men könne, inſoweit die Ausführung den 53 
Nr. 3638 — zur Billigung und Annahme unterbreitet werden. der Berufung der Stände nicht prineipiell entgegen, mern geſtatten würde, ſich als ſelbſtſtändigen Bundes⸗ 
r. . at fie dann der Monarch gebilligt, angenommen |jondern. bekämpfte nur die Opportunität. Die ander⸗ ſtaat zu conſtituiren, immer vorbehaltlich der Löſung 


liehen. . welche auf ſolche Weiſe mit dem Herrſcher vereinbart Convention. Ein Stillſtand in dem preußiſchen Vor⸗ Sinn, wie Lauenburg mit der Krone Preußens ver- 
Von der k. k. Statthalterei wurden, nach vollzogener Krönung keiner neuen Ver- gehen gegen die particulariſtiſche . und deren bunden iſt, ſondern jene Bedingungen waren unter 

Lemberg, am 27. Jänner 1866. handlung unterziehen, andrerſeits kann der König Urheber dürfte ſchließlich keineswegs in Ausſicht ſtehen. der Vorausſetzung geſtellt, daß der als ſucceſſionsbe⸗ 

a7 nach der Krönung die Sanetion nicht verweigern.) Eine von den „Hamb. Nachr.“ mit geſperrterſrechtigt nachgewieſene Souverän die Regierung erhal⸗ 


Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät Haben mit Allerhoͤchſt unters 
zeichnetem Diplome den Director der Gemäldegalerie im Belve⸗ 
dere kaiſ. Rath Erasmus Engert als Ritter des Ordens der 
eiſernen Krone dritter Claſſe den Ordeusſtatuten gemäß in den 
Nitterftaud des öͤſterreichiſchen Kaiſerſtaates allergnaͤdigſt zu erhe⸗ 
ben geruh 


ür den S 
Vernunftrechte widerſtreiten. In Bezug auf die ges litäriſch gemacht werde. Und e des Februar erklärt, ſondern eben nur Beſchwerde geführt 
urchſetzen. Auch gegen die Zulaſſung der Altonaer Verſammlung, 


Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtaͤt haben mit Allerhochſt unter: 
—.— * en — * — — N b 
It Friedri 0 nder in den Adelsſtand de in ſt i i 1 „Di a ; 
1 Kaiſerſtaates allergnäbigf zu erheben geruht. makenjiekuiftantiüheb? müden e Sahrhune Die dem Vernehmen nach vom 27. Jänner datirte, 
Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtat haben mit Allerhoͤchſter Ent⸗ 


Entſchließung vom 20. December v. J. allergnädigſt zu geſtatten 
gerubt, daß die k. k. Generalmajorsgattin Victorine Läzär von 
Eteka den kaiſerlich mexicaniſchen San⸗Carlos,Orden annehmen 
und tragen dürfe. et 

Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben dem Adminiſtrator des 
Komorner Gomitates Julius Lipthay von Kisfalud die k. k. 
Känmererewürde allergnädigſt zu verleihen geruht. 

Se. k. l. Apoſtoliſche Dajehät haben mit Allerhöchſter Ent⸗ 
schließung vom 1. Februar d. J. dem Rechaungsrevidenten im 
Miniſterium für Handel und Voltewirthſchaft Julius Klepeczka 
in Anerkennung feiner beſonders eifrigen Dienſtleiſtung tarfrei den 
Titel und Charakter eines Rechnungsrathes allergnädigſt zu ver⸗ 
leihen geruht. 

Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent 


Municipien von 1848 dem Lande einimpfen wollen, merkſam, daß es vollkommen Mitbeſieger in Holſtein 
wenn auch angeblich nur momentan. Was das Ver⸗ſſei und ſich nur mit Bedauern, im 


Maßregeln für die Gründung einer galiziſchen Hypothekenbauk 
auf Actien in Lemberg zur Belehnung ſtädtiſcher Realitäten aller⸗ 


Der Staats miniſtet hat den Studienbibliothekar in Klagenfurt 5 
Dr. Ignaz Tomaſcher zum Univerfitätsbibliothefar in Graz 
ernannt. 

Die königlich ungariſche Hofkanzlei hat die bei dem Rechnungs⸗ 
Departement derſelben erledigte ſyſtemiſtete Nechnungsratheſtelle 
dem mit dem Titel und Charakter eines Rechnungsrathes daſelbſt 
angeſtellten Ludwig Kindermann verliehen 


— ...... — 


Nichtamtlicher Theil. 


harniſchte Broſchüre gegen das ungariſche Municipal- Die preußiſche Regierung wird vielleicht antworten, Convention elbſt noch zu dulden ſei, daß einzelne 
Syſtem vom Stapel laufen ließ und heute in eben daß die Perſonalunion auch keineswegs das Ziel ihrer Beamte in Holftein ſich an einer Agitation betheili⸗ 
dieſem Syſteme ein Element der Freiheit, der Cul- Wünſche ſei, daß vorläufig aber bei der Halsſtarrig⸗ ligen, welche den Auslaſſungen des öſterreichiſchen 
tur und des parlamentariſchen Regiments findet. (Wir keit der Schleswig» Holfteiner nicht mehr zu erreichen Statthalters über die Bedeutung des Gaſteiner Ver⸗ 


bemerken hiebei, daß der Artikel von einem, nicht den ſei und fie ſelbſt in Lauenburg auf die Perſonalunſon trages geradezu widerſpricht. 
* ee ee e Der öſterreichiſche Miniſterialrath v. Hoffmann 


iſt nach Hamburg gereiſt, um mit dem Syndicus 

inigung der Herzogthümer Merck die Verhandlungen über die Regelung der 

weg. Der Landtag, heißt es in demſelben, verlangt, der Rechtscontinuität in Ungarn in allen Punetenſiit Preußen unter Zuſtimmung der Bevölkerung zu Ae zwiſchen Holſtein und Hamburg ein» 
Genüge geleiftet werden wird. Selbſt der weſentlichſteſerlangen. Inzwischen ſteht es mit Preußen und Oeſter⸗ zu eiten. 


geſchichtlich nachgewieſen, daß Dalmatien nie einen Dingen gehören. Nach Entgegennahme der Adreſſeſſtein. Oeſterreich ließe in Holſtein aus bloßem Wi⸗ Der Moniteur“ veröffentlicht jetzt ! 5 
Beflamdibei — Swot bildete. In Dal werde der Landtag aufgefordert werden „alle darin inden gase e aer walten, bereit telegraphild EB Ha, Der 
'matien galt nie ungarisches Recht, beſtand nie dieſperheißenen Berathungen über die Löſung der Ver- die ihm eigentlich antipathiſcher find, als Preußen. Montbolon bezüglich der Vorgänge am Ri x ä 
nie ward es als faſſungsfragen fortzufetzen und die bezüglichen Geſeß⸗ Sich offen mit der ohne Oeſterreich verlorenen Sache Der franzöſiſche Geſandte theilt 3 führt ig ‚grande. 
e vertreten entwürfe vorzubereiten. Nachrem jevoch nur 205 er des Düſternbrooker Prätendenten zu verbrüdern, wagt diejer Angelegenheit mit der Re 125 0 in Wach. 
oder berufen. u den Zeiten der böditen Ma des Miasehgt far den de n ae = Den 55 re a Bindniß wüde en gepflagenen Depreg ungen mit, um wie 10 80 
aß Ungarn nur einen Theil Dalmatiens, ute n. taje ür den Ach - er zes von Preußen ausgelegt werden, wenn es bei der Telegramm ig a = 
ganze Sand, und dieſer Theil wurde immer * nirung der Geſetze ein ungarisches Miniſterium ad jetzt ſyſtematiſch unterwühlten Stimmung des Lan⸗ — die Besten in keiner Aare 1 —. 
denezianiſche Republik ftreitig gemacht, bis er 12 ijer und den Miniſter des Innern, denen die Coulraſigni⸗ Stände einberufen wollte. Dies würde von Neutralitätsbruche in der mexicaniſchen Frage werde 
unter dem Nachfolger Ludwig des rohen Die rung der Geſetzartikel zuſteht. Das Schickgal des 15 en Gingen der renden ace and mit seen fort iber ian. 

igem Einrücken der preußiſchen Truppen in Holftein| In der Adreßeommiſſion des franzöſiſchen geſetz⸗ 


und König Sigmund gänzlich verloren ging. mer I de 
Adreſſe weicht = Nevifion der 1848er Geſeße durch Miniſteriums nach der Sanctionirung der die Rege- beantwortet werden. gebenden Korpers hat ſich bei Beſprechung der meri⸗ 


es die Krone war, die beſtimmte, welche Geſetze ihreſhinderung der Eventualität, daß daraus ein Stüß⸗ das preußiſche Cabinet ſich weder fur d die Sortfegung 
andpun 


caniſchen Angelegenheit das ſeltſame Faetum heraus- ſchloſſen, daß der $. 20 der kaiſerlichen Verordnung vom Abg. Dr. Zyblikiewiez legt den Bericht der Im vierten Briefe des vom „Czas“ publieirten 
geſtellt, daß in Bezug darauf die Mitglieder aller 19. December 1853 wegen Berückſichtigung von Invali- Commiſſion für die ſtädtiſchen Gemeindeordnungen , Ausflugs nach Lemberg? des Hiſtorikers Herrn Jo— 
Nuancen — Majorität, Centrum und Iiers-parti — [den und ausgedienten Militärs bei Beſetzung der von den über den Antrag des Dr. Samelſohn in Betreff derſſeph Szujski erörtert Autor ausführlich die Frage 
Einer Meinung waren, d. h. der Meinung, es ſei Communen zu vergebenden Dienftftellen, ſowie auch die Verleihung eines Gemeinde-⸗Statuts für die Stadtſder duich den bekannten Antrag Graf Gokuchow. 
das Beſte, den Rückzug der Truppen aus Merico bald⸗Vorſchrift des Miniſteriums des Innern vom 12. Juni Krakau vor. Die Commiſſion beantragt, das Hausſski's angeregten Frage der Gleichberechtigung der 
möglich zu bewerkſtelligen. 1854 über die Ausdehnung jener Verordnung auf die von wolle den vom Abg. Samelſohn eingebrachten Ent⸗ Juden und ſpricht ji für leßtere aus. Der fünfte 
Ueber eine Differenz zwiſchen Frankreich und den ſtändiſchen Ausſchüſſen zu beſetzenden Manipulations- wurf der Gemeindeordnung für die Stadt Krakaufund letzte Brief erklärt ſich für die Grund. Parcelli⸗ 
Rußland wird der „Köln. Ztg.“ unter dem 8. Fe- und Dienerpoften nicht mehr imperativ durchzuführen, wohl mit den von der Commiſſion gemachten Aenderungen rung, die ſchließlich zu Gunſten des Wohlſtandes 
bruar aus London geſchrieben: „Auf den ruſſiſchen aber der diesfällige Zweck durch Erweckung patriotiſcherſannehmen. Die Commiſſion ſchlägt jedoch dieſen Ent. und der Nationalität ausfalle. 
Geſandtſchaften hier und in Paris herrſcht einige Be⸗ Gefühle anzuſtreben ſei. e wurf nur als ein proviſoriſches Geſetz vor, welches Aus Peſt, 12. d., wird gemeldet: Die heutige 
ſtürzung, weil die franzöſiſche Regierung ſich weigert, a für die Stadt Krakau nur jo lange zu gelten hatte, Conferenz dauerte über drei Stunden. Graf Cziraky 
einige Fälſcher ruſſiſcher Banknoten, die lange auf Bei dem Wiener Central-Comité find vom Filial-ſbis ſich die Krakauer Commune auf dem geeigneten präfidirte. Bei 30 Redner betheiligten ſich an der 
engliſchem Boden ihr Unweſen getrieben haben, an Comité zu Lemberg folgende weitere Anmeldungen für Wege ſelbſt ein Statut ausarbeitet. In der Voraus- Discuſſion. Für eine Separafadreſſe ſprachen 
die engliſche Polizei auszuliefern. Sie hatte, wie esſdie Pariſer Ausſtellung eingelangt: Die k. k. Fi, ſicht, das Haus werde mit der Anſicht der Commiſſionſdie Grafen Anton Szeeſen, Anton Majlath, Ladislaus 
das Geſetz verlangt, die nöthigen Schuldbeweiſe ge⸗ nanzlandesdirection, Salinenweſen (verſchiedene Salze, einverſtanden fein, hat ſich dieſelbe in keine ſonſt Erdödy, Hunyady, Dionyſius Szechenyi; die Barone 
ſammelt und durch Lord Cowley dem franzsͤſiſchen Beſchreibung der Salzſudmanipulation ſammt Plan); Herriwünfchenswertben Aenderungen und Verbeſſerungen Meszuil, Ambrozy; die Obergeſpäne Nikolaus Vay, 
Miniſter des Auswärtigen vorlegen laſſen. Dieſer je Schlegel Cornelius, Photograph (Photographien); Herr dieſes Entwurfs eingelaſſen, ſondern ſich blos darauf Wenkheim, Majtenyi, Rudnuyanszky, Szögyenyi ꝛc.; 
doch verweigerte die Auslieferung der Angeklagten, Szajnok Theodor, Photograph (Photographien); Herrſbeſchränkt, einige Beſtimmungen zu ändern oder zuſdie Biſchöfe Ranolder und Levay. Gegen eine Se⸗ 
weil fie franzöſiſche Unterthanen ſeien, auf die ſich Mikola ſch Peter (Brandwein, Roſoglio, Liqueure, Spi. ſtreichen, welche entweder mit den beſtehenden Geſetzenſparatadreſſe ergriffen das Wort die Grafen Georg 
der Auslieferungsvertrag von 1843 (er iſt bekanntlichſritus, Rhum, ätheriſche Oele); Herr Mizerski Felix v. im Widerſpruch ſtehen oder in anderen bereits gilti⸗[Karolyi, Alexander Haller, Emanuel Andraſſy, Joſeph 
für nächſten Juni gekündigt) nicht beziehe. Im Trac (Parfümerien, chemiſche und pharmaceutiſche Producte) zſgen Geſetzen enthalten find. Palffy, Obergeſpan Tomeſanyi ꝛc. Zufolge Antrages 
tate iſt allerdings nicht von Nationalität, ſondern nur L. M. Baczewski's ſel. Witwe und Söhne (verſchiedenef Ueber dieſen Commiſſionsantrag wird die Gene-des Grafen Georg Feſtetics ſoll die Magnatentafel 
vom Orte des begangenen Verbrechens die Rede, und Sorten Liqueure); Herr Holzer Joſeph und Comp. Stein- raldebatte eröffnet. eine Separatadreſſe erlaſſen und dieſerhalb 
und in England war, bis jetzt wenigſtens, der erftejölbeftillatem (veftilirtes Steins); Herren Jürgens und) Abg. Starowiejski iſt mit der Commiſſionſin der nächſten öffentlichen Sitzung einen Adreßaus⸗ 
Paragraph des betreffenden Tractates dahin verſtan⸗Arnold (Holz zur Inſtrumenten - Fabrication, Holzdraht, einverſtanden, daß die für die Stadt Krakau zu be⸗ſſchuß wählen. Dieſer Antrag fand Zuſtimmung und 
den worden, daß „Jedermann“ (any person ſteht im Fourniere); Herr Hanicki J. B., Damenſchuhmacher (Da- ſchließende Gemeindeordnung proviſoriſch zu fein hätte, iſt auf morgen eine öffentliche Sitzung anberaumt. 
Vertrage) an den Staat ausgeliefert werden müſſe, menſchuhe); Herr Trzecieski Titus und Comp., Mine- iſt aber gegen die von der Commiſſion beantragte Telegraphiſche Landtagsbe richte. 
auf deſſen Boden er gefrevelt habe. Herr Droupnraldeftilateure Gohes Bergöl, Naphta, deſtillirt, Solarsl,ſen bloc-Annahme des Entwurfs. Seiner Anſicht nah) Wien, 12. Febr. (Tel. d. Boh.) Bei Beginn der 
dagegen behauptet, daß das toute personne in die Asphaltlack, Asphalt); Herren Falkoweki Ladislaus und ſoll das Haus in die Prüfung der weſentlichen Grund, heutigen Landtagsſitzung theilte der heutigen Land⸗ 
ſem Falle ſich nicht auf Franzoſen beziehen könne, Wagner Ouftan (Naphta roh und deftillirt); Frau Do, lagen des Entwurfs in Betreff des Wahlrechtes undſtagsſitzung der Statthalter mit, daß die Seſſion um 
und bis jetzt haben die Vorſtellungen der britiſchen minikowska Celine (ein geſchnitztes Fenſter mit 6 Schei. des Umfanges des autonomen Wirkungskreiſes eingehen. ſſechs Tage verlängert wurde. Die Bauordnung 
und zuffilden Geſandtſchaft in Paris dieſe ſeine Auf⸗ben und durchſichtigen Bildern); Herr Istaszewski Abg. Zbyszewski meint, der Landtag ſolle fürwird von der Tagesordnung abgeſetzt. Hierauf referirt 
faſſung nicht zu erschüttern vermocht. Theophil, Ritter v. Gutsbeſitzer (Pferde und Rindvieh); Krakau nicht ein proviſoriſches, ſondern ein definiti⸗ Mende über die neue politiſche Bezirkseintheilung. 
Die italieniſche Regierung hat aus Sparſamkeits⸗ Herr Tepa Franz, Künſtler (Bilder); Herr Jasinskiſves Statut beſchließen und deshalb ſei er für die Der Ausſchuß ſtellt folgende Anträge: „1. Der von 
rückſichten die im großartigſten Maßſtade begonnenen Franz, Ritter v., Gutsbeſitzer (Producte der Landwirth⸗ſeingehende Prüfung des Entwurfs, um die für noth. der Regierung eingebrachte Entwurf einer neuen Ter⸗ 
Arbeiten am Hafen von La Spezia eingeſtellt. ſchaft); die erfte galiz. Filz- und Hutwaaren Fabrik des wendig erachteten Modificationen vorzunehmen. ritorial⸗Eintheilung ſtellt fi als den Intereſſen und 
Wie aus Madrid gemeldet wird, hat General[Moriz Lazarus (Hüte, Gelatine in Blättchen); Herr“ Abg. Dr. Kapiszewski findet, daß der Ent. Anforderungen der Bevölkerung des Landes nicht ent⸗ 
Prim an das progreſſiſtiſche Comité ein Schreiben Hochfeld Joachim (Sämereien, Pottaſche); die Handels wurf einen ausgeprägten polniſchen und katholiſchenſſprechend dar. 2. Von dem nach §. 19 der Landes- 
eſchickt, in welchem er von feinem Verfahren Rechen⸗ſund Gewerbekammer (Bücher und Karten); Herr Charakter nicht beſitzt. In dieſer Hinſicht zeichne ſich ordnung dem Landtage zuſtehenden Rechte, poſitive 
bat ablegt und einige Beſchwerden bezüglich der Doms Robert (Mehl und Erdäpfel); Herr Franz Jo- der vom Lemberger Gemeinderathe ausgearbeitete und Vorſchläge ſeinerſeits zu erſtatten, wird der Landtag 


letzten Ereigniſſe erhebt. ſeph, Düngergypsfabrikant (Gyps); Herr Hirdetz Wen- dem Landtage vorgelegte Entwurf der Gemeindeord⸗ Gebrauch machen, wenn die Möglichkeit der verfaſ⸗ 
Aus Kopenhagen wird gemeldet, daß die Ver- ſceslaus, Grundbeſitzer (Flachs roh und gehechelt). nung für die Stadt Lemberg durch ungleich größereſſungsmäßigen Behandlung ſolcher Vorſchläge wieder 
lobung des jetzigen ruſſiſchen Thronfolgers mit Prin⸗ — ie Gründlichkeit aus. Weitere Bemerkungen behält ſich vorliegen wird.“ — Der Statthalter empfiehlt die 
eſſin Dagmar nunmehr feſtſtehe. Die Verlobung der Redner für die Specialdebatte vor. Regierungsvorlage. Dienſtl beantragt, die Regierung 
Findet im April am Geburtstage des Königs Chris Landtagsverhandlungen. Graf Borkowski bemerkt, ein jedes Geſetz ſeiſaufzufordern, die politiſche Organiſation in Verbindung 
ſtian IX. ſtatt. 130. Sitzung des galiziſchen Landtages amſmehr oder weniger proviſoriſch, weil es geändert oder mit der Juſtizorganiſirung nur verfaſſungsmäßig ein⸗ 
In Athen eireulirt das Gerücht, der Königſ9. Februar 1866. durch ein anderes erſetzt werden kann. Es handle ſich zuführen. Graf Sprinzenſtein vertheidigt die Regie⸗ 
werde ſich auf drei Monate nach Dänemark begeben. Der Landmarſchall Fürſt Leo Sapieha eröffneteſhauptſächlich darum, daß Krakau jo bald als möglichfrung; der moderne Liberalismus übe nur Werke der 
um ſich zu verheirathen; die Kammer werde inzwi⸗ die Sitzung um 11½ Uhr Vorm. eine Repräſentanz erhalte. Dies laſſe ſich am beften auf Zerſtörung und Vernichtung. (Lebhafte Oho). Das ber 
ſchen eine aus drei Mitgliedern beſtehende Regent. Anweſend: 135 Abgeordnete. ſddem Wege erreichen, welchen der Entwurf der Com- zeuge der Beſchluß über den Beſtiftungszwang. (Große 
ſchaft einſetzen. 7 Von Seite der Regierung anweſend: der Regie- miſſion angibt. Unruhe, der Präſident erläßt den Ruf zur Sache). 


8 Der Kampf zwiſchen den beiden Häuſern des Par⸗(rungscommiſſär k. k. Hofrath Ritter v. Poſſinger.“ Abg. v. Krzeezunowiez beantragt die Verta⸗ Pratobevera vertheidigt den Liberalismus, die Partei 
llaments von Victoria über das Budget, der ſich um Nach Verleſung und Annahme des Protocolls derſgung der Debatte bis zur Genehmigung der allgemei. Sprinzenſteins habe das Armengeſetz verworfen. (Lcb⸗ 
die Schugzollfrage als ſeinen Augelpunct dreht, hat, letzten Sitzung wird eine Zuſchrift Sr. Excellenz des nen Gemeindeordnung von Seite des Landtags. bafter Beifall). Die Ausſchußanträge und der Antrag 
wie aus Melbourne (elegraphiſch gemeldet wird, am|Herrn Statthalters vom 8. d. vorgeleſen, worin mit Abg. Grocholski beantragt, den Entwurf an die Dienſtl's werden angenommen. 
28. November zur Vertagung geführt, bei welcher Ge⸗getheilt wird, daß Se. k. k. Apoſt. Majeſtät mit der Commiſſion mit der Aufforderung zurüͤckzuleiten, den Laibach, 12. Februar. (Landtagsſitzung.) Toman 
legenheit der Gouverneur ſein Bedauern ausſprach, ſa. h. Entſchließung vom 31. Jänner d. J. die vom ganzen Entwurf en detail zu prüfen und jene Mo. interpellirt wegen der Siſtirung des Scrutiniums b 
daß der Budgetentwurf nicht genehmigt worden ſei Landtage in der 20. Sitzung am 12. Jaͤnuer l. J.ſdificationen vorzunehmen, welche dem Berichte zufolge Wegnahme der Wahlacten bei den letzten Ergänzungs⸗ 


und die Verfaſſung kein Mittel zur Löſung des Con- beſchloſſene Dankadreſſe allergnädigft zur Kenntniß wünſchenswerth erſcheinen. * wahlen der Laibacher Handelskammer. Ueber den 
5 — an die Hand gebe. Wie zu erwarten war, er⸗ zu nehmen geruht haben. Adam Graf Potocki unterftügt den Antrag des Antrag Bleiweis wegen Regelung der Unterrichts⸗ 
folgte am 12. December die Auflöſung des Parla- Folgt die Verleſung der neuerdings dem Land- Abg. Grocholski. ſprache in den Volks⸗ und Mittelſchulen wird nach 


ments; die Neuwahlen wurden bald darauf vorgenem⸗ tage überreichten Petitionen, worauf der Obmann der Die Abg. Trzeeieski, Dr. Landesberger, mehrſtündiger lebhafter Debatte zur Tageserdnung 
men unter großer Aufregung und Theilnahme. Das Petitionscommiſſion, Abg. v. Boezkowski eröffnet, Dr. Samelſohn und Gf. Golejewski ſprechen fürlübergegangen. Al 


Kupfergeſchäft lag in Folge des ſpaniſchen Krieges daß die Petition der Gemeinde Roznow wegen zu den Commiſſionsantrag.“ 3 
völlig Mil. gewährender Erleichterung in der Wechſel⸗ Execution. Heinrich Gf. Wodzicki neigt ſich dem Antrage 5 
Die neuſeeländiſche Legislatur iſt auf den unmiktelbar an die Commiſſion für Rechtsangelegen⸗ des Abg. Grocholski zu und ſchlägt vor, die Commis Oeſterreichiſche Monarchie 
März nach Wellington einberufen; der wichtigſteſheiten geleitet wurde. fion möge die prineipielle Grundlage des Entwurfs 1 
he welcher eingebracht werden ſoll, lantet auff Zur Tagesordnung übergehend, wird die Wahllvorlegen, auf welcher das Haus das Statut zu be— 72 Wien, 13. Februar. 
2 tg der nördlichen Inſel von dem Reſteſeines Stellvertreters in den Landesausſchuß aus derſſchließen hätte. Ueber den myſteridſen Verfall im Mariahilfer Ge⸗ 


nie. Die Regierung wird angeblich keinen Mitte der Repräſentanten der Städte und Handels. Abg. v. Krzeczunomwicz ergreift wiederholt das meindehauſe ſchreibt die „G. C.“: Einige Aufklärung 
ſpruch dagegen erheben. Die Rebellen bei Po⸗ kammern vorgenommen. Zum Serutinium werden’ die Wort und ziebt feinen Antrag zurück, in dem er denſüber den myſteriöſen Vorfall im Bezirksgemeindehauſe 
iy Bay haben mehrere Schlappen erlitten; ihr Abgeordneten Rutowski, Agopsowiez und Bilous be- Antrag des Abg. Grocholski unterſtützt. dazu Mariahilf dürfte die protocollariſch aufgenommene 
Ei (befeftigtes Lager) iſt erobert worden. Beiltimmt. Nach einer kurzen Unterbrechung wird das“ Die Discuſſion wird geſchloſſen und zur Abſtim⸗ Ausſage des Magiſtratsaeceſſiſten Eduard Seis bieten. 
ouranga ſtanden 400 Mann Soldaten, die gegen Wahlreſultat veröffentlicht. Anzahl der Stimmenden mung über den Antrag des Abg. Grocholski geſchritten, Der Schluß dieſes Protocolls lautet wörtlich: „Wie 
fe vorrücken ſollen. Die Aufſtändiſchen bei Kereral18; Dr. Koczynski erhielt alle Stimmen, ift fo deren Reſultat zweifelhaft iſt. Es findet auf Antragſich ſchon oben bemeikt habe, kann ich die flagliche 
haben ſich ergeben. mit ſtellvertretendes Landesausſchußmitglied. des Dr. Zyblikiewicz die namentliche Abſtimmung ſtatt. Begebenheit nur einzig und allein aus dem Grunde 
Der „Patrie* gehen Pripatnachrichten aus Ric) Darauf wird zur Wahl eines Stellvertreters in Anzahl der Stimmenden 125; für den Antrag für eine Sinnestäuſchung nicht halten, weil die zu⸗ 
Janeiro vom 12. Januar zu, denen zufolge dielden Landesauſchuß aus dem ganzen Haufe geichritten. ftimmen 60, gegen denſelben 65; — der Antrag des tückgebliebenen Eindrücke fo lebhaft find; ſollien je⸗ 
braſilianiſche Regierung durch Depeſchen, die ihr aus Zum Serntinium werden die Abgeordneten Pawlikow, Abg. Grocholski wurde daher abgelehnt. 0 doch Sinnestäuſchungen vorkommen, die ſo lebhafte 
Buenos Ayres und Montevideo zugegangen waren, Zakrzewski, Trzecieski, Kaezkewski, Cywinski, Kury. Schluß der Sitzung um 3 Uhr N. M. Nächſte Bilder wecken und im Gedächtniß erhalten, ſo müßte 
in Erfahrung gebracht, daß der Präfident ven Para: kowicz, v. Gniewosz und v. Miodi aufgefordert. Sitzung Samſtag. Tagesordnung: Specialdebatte überſich auch dieſe Begebenheit als eine Erſcheinung hal- 
gduay, Marschall Lopez, den Krieg bis auf's Außerſte Abg. v. Krieczunowiez legt den Bericht des die Gemeindeordnung für die Stadt Krakau, dannſten, die aus einer Sinnestäuſchung entſpringt, jeden⸗ 
weiter zu führen gedenkt. In Folge dieſer Nachricht Landes ⸗Ausſchuſſes vom 17. December 1865 in derſdie noch unerledigten Gegenftände der Tagesordnung falle müßten ſich die Aerzte darüber ausſprechen, ob 


Ji “4 


ſind ſofort zwei Dampftransportſchiffe mit Kriegama-|Kataftralgrundabihäßungangelegenheit vor. Im ver- dieſer Sitzung. ; ſſo etwas möglich iſt.“ Dieſe Ausſage dürfte wobl die 
terial nach La Plata abgeſandt worden. offenen Monate wurde auf Antrag des Landesaus. Wäre uns, jhreibt der „Czas“, die Wahl gelaſ⸗ gleich anfangs gehegte Veimuthung, daß die Phan⸗ 
chuſſes für die Kataſtralangelegenheit eine Specialzſſen worden, ſo hätten wir von zweien unzweifelljaft|tafie des Anzeigers im hohen Grade erregt geweſen, 

ö Commiſſion aus dem ganzen Haufe erwählt. Der inſden Weg erwählt, der erſt zur Gemeindevertretungſnur beſtärken, und es läßt ſich unter ſolchen Umſtän⸗ 


i 12. d. bat Rede ſtehende Bericht bezieht ſich auf dieſen Antrag, und durch ſie zum Statut für Krakau führte, nicht den wahl auch ſtarker Zweifel hegen gegen den wirk⸗ 
15 Eagle sen für hie Alpenbahn Bug har umfaßt 5 7 Diuckkögen eine detaillirte Beſchreibungſden Gegenweg. Ohne Oectroyirung oder Initiative lichen Beſtand eines Briefes, den Herr Seis geleſen, 
Einſtimmigkeit die Gotthard⸗Linie angenommen. des ganzen Verlaufs der Kataſtralangelegenbeit undſkennte es wohl ohnehin nicht gehen. Ein auf dieſemfdeſſen Inhalt er feinem Gedächtniſſe . e baben 
Nicht eine Stimme erhob ſich für den Lukmanier. enthält eine Menge Zifferanſätze, deren Verhältniß Wege erlangtes Statut hätte vielleicht minder fehler— will und der ſogar ſchon in die Spalten eines heutigen 
Die „Opinione“ ſagt, die Regierung werde die Er⸗ und Tragweite auf den erſten Blick nicht erkanntſbafte Seiten gehabt, als der jetzt digcutirte Entwurf Abendblattes Eingang gefunden hat. — 
mächtigung verlangen, ſich an der internationalen werden kann. In Anbetracht, daß die Vorleſung die- von 1863. Heute ſei es zu ſpät die Möglichkeit jenes Die „N. fr. Preſſe meldet, daß der als Gempofiteur 
Geſellſchaft zur Ausführung des Unternehmens unter ſes ausführlichen Berichtes mehrere Stunden in An- Weges zu erörtern, jedenfalls hätte man den als feh⸗ bekannte Sohn des. Hrn. Sectionschefs Ritter v. Savenau 
ſolchen Bedingungen zu betheiligen, welche das Bud⸗ puch nehmen und zu keinem Reſultat führen würde, lerhaft anerkannten Entwurf verwerfen, eine Ge⸗ zum Capellmeiſter am Wiener Hofoperntheater ernannt wer- 
get während der erſten Jahre in keiner Weiſe belaſten.ſweil erſt die bereits gewählte Speeialcommiſſion nach meindewahlordnung octroyiren und die Allerh. Sans den fei. 9 2 
Die deutſch » öſterreichiſcke Poſteonferenz in Einholung der erforderlichen Auskünfte im Standeſtien ſofort gewinnen ſollen. Wie die Sachen ſtehen, Die Mehrzahl der deulſchen Profeſſoren am poly- 
Garlörube hat ihre Arbeiten beendet. Ein Poft- ein wird, dem Landtage über dieſe Angelegenheitſhabe die Majorität mit Recht abgelehnt, die Angele- lechniſchen Landesinſtitute in Prag hatte bekanntlich 
vertrag mit Italien kennte nicht vereinbart werdenſdeutlich formulirte Anträge zu ſtellen, ſtellt der Red. genheit bis zur Beſchließung einer allgemeinen Ge. beim Landtage eine Petition eingebracht, welche dahin 
und die dicsfalligen Unterhandlungen find als abge⸗ſner den Antrag, das Haus möge ven der Vorleſung meindeordnung zu vertagen. Weiter ficht der „Czas“ ging, der Landtag wolle eine Reviſion des Statules 
brechen zu betrachten. des Berichtes Umgang nehmen und denſelben an die keinen Unterſchied zwiſchen der Annahme eines feh- des polptechniſchen Landesinſtitutes in dem Sinne ber 
Die „Leipziger Zeitung“ dementirt die Nachricht Kataſtralcemmiſſien überweiſen. — Der Antrag wirdſlerhaften Werkes en bloe eder nach Paragraphen, ſchließen, daß das Lehrperſonale in einen deutſchen 
des „Frankfurter Journals“, der öſterreichiſche Antragſmit bedeutender Stimmenmehrheit angenommen. wenn dieſe die Discuſſion nicht zum Theil wenig und böhmiſchen Lehrkörper getrennt werde. Die 
auf ſofortige Aufnahme Holſteins in den deutſch⸗ Hierauf wird folgendes Ergebniß der Wahl desſſteus verbeſſern konnte. Seiner Anſicht nach kann Petition wurde vom Landesausſchuſſe dem Lehrkörper 
öſterreichiſchen Poſt verein werde von der Karlsruher [Stellvertreters eines Ausſchußmitgliedes bekannt gege- eine Uebertreibung in der Achtung für die Autono⸗ des Inſtitutes zur Vorberathung übergeben und von 
Poſteonferenz nicht angenommen werden und fügtſben: Anzahl der Stimmenden 81; Abg. Hoppen er-/mie ebenſo ſchädlich ſein als deren Geringſchätzung. dieſem mit 14 Bean Stimmen verworfen. 
hinzu, daß die fragliche Angelegenheit ſich gegenwärtig hielt 57 Stimmen, Dr. Kabat 15; v. Czajfoweki 4, Haben aber einmal die Verhandlungen über das Sta⸗ 2 Deutſchland. 
noch im Stadium der Inftructionsertheilung befinde. v. Gnoilski 3 Stin men; — Abg. Hoppen iſt ſomitſtut begonnen, lönne man nicht warten, bis der Lande Ter „Kieler Zeitung“ zufolge ſellen außer 10 
f zum Stelvertreter in den Landesausſchuß erwählt. tag die allgemeinen Principien für die Stadtgemein. Ständemitgliedern noch 10 Notabeln nach Wahl der 
Dann folgt die Wahl der 5 Mitglieder in dieſden ausſpricht, ſofern er durch zwei Monate roch nicht Landesregierung zur Budgetberathung berufen werden. 
Commiſſion für das Waſſergeſez. Zum Scrutinium über die der Dorfgemeinden übereingekommen. Der, Das „R. W.“ ſchreibt: Bei dem am 6, d. M. ſtatt⸗ 
17 Krakau, 14. Februar. werden die Abgeordneten v. Zuk Skarzewski, Nau- Czas“ hofft ſchließlich, der Landtag werde die größteſgehabten Diner in Ravens Hotel wurden an die Generale 
. Im Hinblick auf das die Autonomie der Gemeindenmowiez, Zbyszewski, Lozinsti, v. Bochenski, Hausner, Aufmerkſamkeit auf die Punete des Statuts verwen- der allüirten Armee und an manche öſterreichiſche Truppen⸗ 
ſtichernde Reichsgeſetz vom 5. März 1862 haben, wie wir Graf Russocki, v. Polanowski und Pietruszewichſden, die eine Erlangung der a. h. Sanction verhindern Corps, die am 3. und 6. Februar ſich ſo tapfer für uns 
vernehmen, das Kriege- und das Staatsminiſterium be⸗ beſtimmt. könnten, und dieſe aufs ſorgfältigſte beſeitigen. geſchlagen, Telegramme geſandt, auf welche bis jetzt fol» 


können, wie jede andere Privatperſon, nur mit derſner Kiſten voll Patronen, Kugeln von verſchiedener und Erperimente dar, die von der bisher vorherrſcheuden Mei- gelber 60—27. Roggen 54 56. G 


gende Antworten eingetroffen find: „Den heute in Schles- ſtücke über den jamaicaniſchen Aufſtand werden das aufe er — ar — alte Ton föteinben, 5 5 je 2 um Be 9 wu auge⸗ 
f r elche mir am Jahr “Artt ö f R N je die ſ[müſſen gravitatt erden, jedes Wortſpiel ſei nun verbannt, ordnet, daß zur Erleichterung de erkehts von den Münzämtern 

10 g . e SER Er ie dien ait in A 5; A 5 die wir wüßten denn genau zu bemeſſen, wohin dasſelbe gravitirt. und Staatskaſſen von nachſtehenden Silbermünzen * Einen 
Heberganges nner die len T rüße ſandten, Ereigniſſe ' i icht ſtellen; Heute herrſcht nicht mehr die Maskenfreiheit, unter deren Schutz Geldſack bei Abfuhren folgende Poſten wohl ſortirt zu geben 
ſage ich mich meinen herzlichſten Dank. Friedrich Carl, aber folgende Puncte, welche dieſes Blaubuch klarſwir geſtern hoch aufgeſcheſſene Glieder mit der manche à balaiſind: on Zwei Thalerſtücken 200 Stück gleich 600 f., an Ein⸗ 
Prinz von Preußen.“ Ferner: „Meinen beſten Dank für macht, verdienen doch hervorgehoben zu werden; 1) dee Wee il n N u ape dle 15 700 K. 1005 Eur 10 1200 . rer N a 
18 * 1 ; mich und die kaiſerli Cardwell, deſſen Verhalten in F iner der Beſenſtiel do onopol einer mythiſchen Claſſe des 2 oder 1000 Stück glei 0 fl., an Zwei⸗Guldenſtücken 
Feder been HaeRhen Bahr: bei Dash 1775 5 er Eyre een ie eaisas n Br. weiblichen Geſchlechtes. Der Scherz hat nicht die Schärfe des 500 Stück gleich 1000 f., an Ein⸗Guldenſtücken 500 Stuck 
’ 9 Vienenſtachels, er ſticht ohne zu verletzen, wenigfiens wollten wir gleich 500 fl., oder 1000 Stück gleich 1009 fl., an Viertelgulden 


genommen. Gablenz.“ ee ſeß gebung vorgelegten Depeſche aus London falſch be. Niemand verlegen. Mit den vielen, die heute das Haupt mit 2000 Stück gleich 500 fl, 
Aus München wird dem „Dziennik Warsz.“ urtheilt wurde, dieſe Verkennung nicht verdient. Es Aſche betreuen, machen auch wir gemeinſame Sache und bemer- — [Handelsverfehr im St. Peters burger Hafen.] 
geſchrieben, daß die Sammlungen zur Entdeckung desſzeigt ſich jetzt, daß er von Anfang an von dem Gon./fen auedfüclich daß unſere Aſche von jenem Beſenſtiel herrührt. Nach den Ausweiſen der Petersburger Zollkammer für 1865 


Correſpondenten des „Dziennik Warszawski“ nichtſverneur Jamaicas dieſelben Erklärungen De er u 5 nn ae „ —4 


aufhören. In neueſter Zeit hat der „Oberſt“ Rudzkiſhat, die dem liberalen Theil der Preſſe durchaus notb⸗ſbereits die verſchiedenen Deutungen des hier um Weihnachten nach die Ausfuhr um 12,221. 269 R. Gold und Silber wurde 
verſprochen, ſeinerſeits 200 fl. zu dieſem Zweck zuſwendig ſchienen. Das Datum jeiner Depeſchen be⸗ üblichen Glückwunſches „Dosiego roku“ beſprochen und verſucht 355.425 Rub. eingeführt und 7,798.92 1 R. ausgeführt (um 


A : . ; : ; ; ; % J Be Itjtavifhe Wort: „dosi“ d. h. prawie, alle|7.443,496 R. mehr); im Jahre 1864 überſtieg die Ausfuhr des 
opfern. Er zeigte ein Schreiben aus Warſchau, inſweiſt, daß er dies that, lange bevor die angeblich ſo > 00 5 el Fa r e in 8 e 

x \ 4 : : b 5 i £ „gleichſam: Wohlergehen in Fülle, zurückzuführen. Goldes und Silbers die Einfuhr um 7,004.175R. Zoll 
welchem ihm ein Mitarbeiter des „Dziennik“ angeb⸗ſtürmiſche Deputatien der Negerfreunde ihm ihre In einen nellen durch die Nummern de * 6 hingiehenden andere Einnahmen betrugen 5206845 Rub. Die Dampffäife 


lich berichtet, daß er ihm nächſtens das Verzeichniß Aufwartung machte. 2) Hatte Hr. Eyre bis zum ſintereſſanten Feuilleten, das eine „ueberſicht der Krakauer Tra- Fahrt dauerte vom 2. Mai bis 23. Novemter; 1990 Schiſſe ka⸗ 
aller auswärtigen Correſpondenten ſenden wird. Der|8. Dee. keine Ahnung davon, daß ſeine Maßregeln ſditionen, Legenden, Gottesdienſſe, Gebräuche, Sprichwörter und men au und 1.972 ſegelten ab. - 
Münchener Correſpondent meint, es werde bald kei- irgend einer Erklärung bedurften. Von Hr. Gordon Eigenthümlichkeiten“ bringt, citirt Dr. Jof. Pepkowski mehr — Wie der „Nik. Wiest.“ berichtet, produent gegenwärtig 


en ; - 5 RI? . Moder weniger bekannte Definitionen dieſes Ausdruckes, wie eines die Kri ü ie im v 
nen einzigen, halbwegs ſchriftſtellernden Emigranten ſſpricht der Gouverneur in einer Weiſe, daß es zwei⸗ langen gläͤcklchen Lebens nach Beispiel der 10 jährigen Donta Sen, — — — — e 


geben, der nicht in jenem Verzeichniß figuriren jollte, felhaft bleibt, ob er ihn wirklich der Rebellionunſtif- (Dorothee), do wazego, wszelkiego: Lebens bis zu allen, zu Pächter der Garten genöthigt waren, Leute von anderen Gegen, 
da die Redaction des „Dziennik Warsz.“ die Hälfteltung bezichtigen wollte. Gordon habe (mehrere Mo- vielen fpäteren Jahren, do siego, przyszlego: Wunſches eines den anzuwerben. Unter dem Einfluß anderer Umſtände könnt: 
der von Polen im Ausland ihr eingeſandten Corre- nate vor dem Aufſtand) entflammende Reden gehal⸗ (glücklichen ebene bie zum Fünftigen ſolchen Wunſche (übers Jahr) die Krim eine große Quamität ausgezeichneten Weines, Tabaf 
ſpondenzen in den Papierkorb wirft. ten, und dafür ſcheint er nach der Meinun des Gou⸗ ie setnego, bis zum hundertſten Jahre und gibt ſchließlich und Färbegewächſe erzeugen, die bisher vom Ausland eingeführt 
P 18 l 6 Berli folge iſt di ' ar . 9 feine eigene nach eigenen Forſchungen: Bei Golancz (im Poſen“ wurden und mindeſtens fo viel probueiren, daß die Landesfabriken 

Privatnachrichten aus Berlin zufolge iſt die Ent- verneurs mit Recht gehängt worden zu ſein. — Alleſſchen) beſuchle er einen ſihr bejahrten Bauer, der Marchowicg diefe Artifel uicht einzuführen brauchten. Hr. Stirmunt, ein 
rüſtung daſelbſt ſo groß, daß die Mitglieder der Ma- liberalen Blätter erkennen jetzt das Verhalten des Eos|bieß und dennoch allgemein Dodek genannt wurde, feine alte reicher Gutsbeſier, begaun ſeit einem Jahre Gründe auf der 
jerität des Obertribunals ſich öffentlich kaumſlonialminiſters als maßvoll, conſequent und liberal an 


Frau e on AKT, Ki are 09 wor auf . 8 en e 3 * * einzukaufen, 

r > ng j > a x i g 2 einen andern Do \ odka, Doska (Diminutivum), um die Fabrication des Tabaks und der Färbegewächſe im gro 
zeigen dürfen. Dem Präſidenten v. 2 jell\und bezeichnend iſt, daß der conſervative Herald überſdie wieder die älteften Leute im Dorfe warcn. Im Poſen scher ßen Maßſiab zu betreiben; er beabsichtigt die ng — 
es dieſer Tage in einer Conditorei paſſirt ſein, daßſdie jamaicaniſchen Actenſtücke noch immer kein Wortjift ries die übliche Bezeichnung für erzalle Menſchen im Dorfe, dieſer Gewächſe mittel Maſchinen und tauglichen Arbeitern, die 
ſich eine ganze Geſellſchaft von dem Tiſche erhob, anſverloren hat. alſo dürfte dosiego roku gleichbedeutend jein mit „pradziadow- er aus Deulſchland beftellt, an Ort und Stelle vorzunehmen. Das 
welchem er Plaß genommen. Wie ferner gemeldet“ Aus Irland meldet der Telegraph, daß die Poli⸗ eren lat, dem Wunſche man möge „die Jahre des Urgroßva⸗ Klima des fürlichen Theils der Krim in dem Anbau der Trau⸗ 


5 5 f ae R a 5 ters“ erleben. f l ben, des Tabaks und der Färbegewä ünſtig. j 
wird, iſt der Beſchluß der Obertribunals, wornach dieſzei in einem Haufe in Dublin ein Waffenlager der = In der Sitzung der Section für medieiniſche und Naiur- jene a 2 hie, 8 28 8 . Ke — 
Abgeordneten für ihre dem Strafgeſetz entgegenſte. Fenier entdeckt hat. Sie drang durch das Fenſter ins Wiſſenſckalten vom 10. d. legte Profeſſor Piotroweki die Resinen preußischen Scheſfel, d. 1. über 14 Garuez in vreußiſchen 
benden Ausſprüche ebenſo gerichtlich verfolgt werden Haus und fand eine Kiſte mit 75 Pikenſpitzen, fer- ſultate feiner auf die Herzſchlage Bezug habenden Forſchungen Silbergroſchen — 5 fr. ö. W. außer Be 15 en 2-8 

e 37—45. Hafer 25 — 

f ; 3 4 1 09) 4 8 ichen. Es wurde beſchl it “ Ses one 
Mehrheit von einer Etimme und durch Zuziehung Größe, einige für amexikaniſche Zündnadelbüchſen, n dee e dan ne? e pa — N en: ae ee u 
von zwei 9 — erreicht worden. 2 für re allen hab in mul — uf ee ner med den male dg (oer „150 ur N Bu) a 1 1 Bei 8 

rankreich. m obern Stock des Hauſes fand man einen Schmelz⸗-öffentlichen. F aweienben Gelegenheit, etliche ien, 13. Februar, Nachm. r. [Czas.] Met. 62.10. — 
Paris, 10. Februar. Die Adreßdebatten des Se- ofen mit Dleilöpfen, Bieiftangen, Meſſing ne (todte) Gremplare der „Trichina spiralis“ (der polniſche terminus| Nat., Anl. 64.95. — 1860er Loſe 81.10. — Vankactien 745. — 


i g ; ; 2 ür dieſe jetzt oft genannten Schn i i i its 10. — Si N . — 
naten haben geſtern begonnen. Der Marquis de Voſſſy Maſſen Schießpulver und Kupfer. Ein gewiſſer Tho. elfe fe nad ihren Muejebens buarig, gelle, In don Sue 4001. 0. be 4. — Leden 0e 


war der Held des Tages; auch diesmal war ſeineſmas Varry iſt verhaftet worden. Blättern theils wlosowee, theils wlosnie genannt werden) unter Berlin, 12. Februar. Böhmiſche Weſtbahn 705. — Gal fehlt. 
Rede ein Gemiſch von Wahrheiten und Ertravagan- In der Grafſchaft Limerik iſt das Haus der dem ge Da Neal Piotrowski hatte fie ſich e Kar 1003. — Sperc. Met. 9 5 — 

* . N ) , i 5 „vom Ausland her fe en. 5 Nat.⸗Aul. 631. — Credit⸗Loſt 74. — 1860er⸗Loſe 785.— 1864er 
zen. Haß und Krieg gegen Englan f br als jeſverwüweten Lady Gaulfind von einer Bande bewaff Das eben eröffnete mit Confort und prächtigen Douchen Loſe 493. — 1864er Silber⸗Anleh. 674. — Gretit⸗Actien 712. — 


lein Feldgeſchrei; deshalb ärgert er ſich darüber, daß neter Leute angegriffen worden, die durch das Sa, nach den beften Ginrichtungen in derartigen Anftalten Wiens und Wien fehlt. 
die Thronrede ein ſympathiſches Wort für den Königſlonfenſter feuerten, glücklicher Weiſe ohne Jemanden ſdes Auslandes elegant eingerichtete Dampfbad im „Neuen Frankfurt, 12. Februar. rere. Metall. 585. — Anlehen vom 
Leopold hatte, „dieſen fünfzigjährigen Feind Frank zu beſchädigen. Dieſe Gewaltthat fell agrariſche rad“ des Him. Marfiewiez (das Bad à 35 kr. 6. W., alle Jahre 1859 685. — Wien 1133. — Banfactien 850. — 184er 
reichs“, dieſen „Praͤfecten“ Englands, deshalb hofft Natur ſein. Freitag e ui 1 1 Herren 9 95 an drei Loſe 734. — Nat.⸗Anleh. 611. — Cred.⸗Actien 1674. — 1860er 
er, daß der Kaiſer Napoleon bald Belgien annectiren Italien. i 280 Der i. Din, Donnerstag 1 Da. te Loſe 86%. — 1804er Gilber-Anlehen 675. — 
werde, deshalb verhöhnt er die Declamationen über“ Se. Heil. der Papſt hat im engliſchen Collegium uhr ab das Bad ausſchließlich den Damen keſervirt bleibt.! Hamburg, 12 Februar. Nat.⸗Anl. 623. — Eredit⸗Act. 70. 
das Flottenfeſt in Cherbourg und freut ſich darüber, zu Rom im Beiſein mehrerer engliſcher katholiſcher Pie Freunde des Dampibedes An in der Moran en cen 1800 dee. — American. 64. — Wien fehlt. 
daß die Vereinigten Staaten zu klug waren, um ſich Prälaten und Notabilitäten am 6. Februar eine Lob» Mal 5 4 ur fe 10 N Ag ir 3 — ek: a a . nn 
durch deu Congreß von Paris die Waffe der Kaper⸗ rede auf Englands Größe und Wohlergehen gehalten gießen kalten Waſſers auf heißem beſimm während in den übri⸗ 673. mbar 387. 5 Seger. 18600: Leit 1016, — Birmont, 
Briefe aus der Hand diplomatiſiren zu laſſen, welcheſund dabei zwar bedauert, daß es den Namen „Inſelſgen Tagen der Dampf dee Keſſele in den Baderaum geleitet Rente 61.—. — Oeſterr. Anl. 346.25. 5 
der Schrecken des perfiden Albions ſeien. — Der der Heiligen * vergeſſen habe, aber zugleich die Hoff- wird. Wie wir erfahren, iſt vom Beſitzer des Etabliſſementa denn London, 12. Februar. Schluß⸗Conſols 87}. — Lomb. Gif. 
„Courrier du Dimanche“ macht ſich zum Echo desinung ausgedrückt, es werde der Sache des katholiſchen Ren e ne ER u e —— = 1. — - e. nn er a 
Gerüͤchtes, die Regierung habe die Abſicht, das Wahl. Glaubens durch ſeine unermeßlichen Eroberungen, wieſrichtung eines Abonnements auch ſpeclell zu Gunflen der Dampf eiverpool, 12. Gehrer. (Banmwollemmartt.) Umfah 8.000 
zeſetz zu modiſiciren. Bekanntlich findet jetzt ein zwei, durch ſeine berühmten Inſtitutionen ſich dienſtbar er- badler. Ballen. — Orleans 191. — Fair Dholl. 161. — Midkl. Fair Oholl. 
= Scrutinium, in welchem die einfache E timmenmehrs weiſen. null Dr 3 1 2 tel 3 0 — „il Be 8 En 1 — rer a Bengal 12}. — Oomra 16. — 
eit entſcheidet, ſtatt, wenn im erſten Serutinium kein Der Mailänder Correſpondent der radicalen "en" 7, DERFANTE IONEDEN, ee t ernam 204. — Seinde 121. 0 P 
Candidat die abſolute Majorität erhalten hat. Hierfür], N. Frk. Ztg.“ berichtet über Unruhen, welche in gene e 2 r 5 in n Be ag waren 
ſollte nur ein Serutinium mit einfacher Stimmen-Como aus Anlaß der Steuererhebung ſtattgefunden auf kurze Zeit hier in Krakau, feinem Geburtsort, angekommen. Gerſte 1.80 — Hafer 1.25 — en 3.40 — Pe 
Ba ſtattfinden, da die Erfahrung gezeigt habe, haben; aus andern Theilen des Königreichs haben 3 ee e e e e 4 2 u 2 jun — ö 1 —.— 
f Arti inri iti i i i 7 A 1 j ; artige i „Ave * t —.75. — r har 50. .. — Fu 
daß die gegenwärtige Einrichtung der Oppoſition dieſwir ſchon in den letzten Tagen ähnliche Mittheiluns P. Antonie, hatten die andächtigen Beſucher der Marien⸗ lee —. Der r u 


Mittel biete, im zweiten Serutinium dadurch zu ſiegen,ſgen gebracht. Die financiellen Projecte des Herrnlgir elegenheit vergangenen Sonntag in trefflicher Greenti 5 i 

daß fie die im erſten auf mehrere ihrer Candidaten Seialoja werden ohne Zweilel von der RED are 9 Be 9375 wi en N re a n . 3 

vertheilten Stimmen auf Einen derſelben übertrug. worfen werden. Etwas Beſſeres hat aber die Linke Sud: A 27 e , “5 ana dem Gerſte 2.— — Hafer 1.20 — Erbſen —.— — — 
%%% T / /// Bade antun ann 9° ̃ ⁵ Kür Go TE Wake AIR U 

wird in Antibes formirt werden. Sie ſoll aus fran durchgreifenden Militärreduction eben jo wenig wiſ⸗ſgen beruhe und im Widerfreit ſiehe mit dem Allerhöchſten kai, Zentner Futterklee —.—. — 1 Zentner Hen 1.20. — Ein Zentner 

zöſiſchen und ausländiſchen Freiwilligen beſtehen. Dieſſen will, als die Rechte. Was ſoll die Regierung ſealichen Patente vom 23. December 1817 — von Fortunatus Stroh 1.—. Er g Es 

Freiwilligen dürfen nicht älter als 30 Jahre fein, wennſihun? Der Correſpondent ſtelt eine wemnädjtige Stadmicki.” Duſer Schrift bern Titel wir nach der vom] Lemberg, 10. Februar. Holländer Oucaten 4.83 Geld 4.90 


ſie noch nicht gedient haben und nicht älter als 34, Kammerauflöſung in Ausſicht. „Czas“ gegebenen Meldung abgeschrieben und die von dem Blatt Waare. — Kaiſerliche Dukaten 487 Geld, W. — Ruffie 
ö 3 : den Landwirthen als Fingerzeig empfohlen wird, enthält zugleichſſcher halber Imperial 8.42 G., 8.53 W. — Ruf. Silber⸗Mu⸗ 
wenn ſie ſchon gedient haben. Dauer der Anwerbung Rußland. ein tabellariſches Muſter des hie Baffionen jedes.Grunbbrfißers über “ 2 Stuck 4.56 6. 1.60 W. — Ruſſiſcher Pabel ein 


iſt 4 Jahre. Die Officiere aller Waffen und ſelbſt Ueber die Volksſchulen im ſüdweſtlichen Rußland mel“ die landwirthſchaftlichen Thätigfeiten im Laufe des ganzen Jah⸗ 

3 — wor ſich melden. Sie bleiben auf Zi 9 det der „Kiewl.“: Den im Intereſſe der öffentlichen Aufklä⸗ res r a fi oufhattende David Def 2 8. HA; — — ut m — — —— De 

er franzöſiſchen Armee und avanciren in derſelbenſrung im vorigen Jahr delegirten Perſonen haben die Land- man aus Pobwpsotie wird vom Brzezaner f. f. Br — A „ 

1 , ( , ,,. 

dirt betrachtet. gehändigt. Außerdem wurden Schulen in 10 Orten des| „ Hr. Franz Albino weki aus Kolendziauy, Czortkower G. 65.63 W. — Galiz. Carl⸗Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 165.50 
In Angouleme wurde ein dickes Manuſeript des Dr. Gouvernements Volhynien errichtet. Auch in Podolien ha ⸗ Kreis, hat zum Ankauf den de ere für die durch Hungers⸗G. 168.— M. N 

Joſeph Ignatius Guillotin (geb. 1738 zu Saintes ben die Landleute die Errichtung einiger neuen Schulen woth bedrohten Ginwohner in Ezortkow zu Handen des Herm) Krakauer Cours am 13. Februar. Altes polniſche? Silber 


Stück 1.29 G., 1.31 W. — Preußiſcher Courant⸗Thaler ein Stück 


l 5 Wröblewski 80 fl. ö. W. eingefandt, wofür ihm dieſer im Namen für fl. 100 fl. p. 115 verl., 112 bez. — Vollwichtiges neues 
geſt. 1814 zu Paris) gefunden. Das Manuſcript handelt beſchloſſen. : dieſer Armen und der de Bürger auf deren Verlangen —.— für 2 — 100 — 124 verl. 121 — — Pfand⸗ 
von Frauen- und Kinder ⸗ Krankheiten, hat keinen wiſſen⸗ Ueber die Cholera im ſüdweſtlichen Rußland bringtſoͤffeutlich feinen Dank aueſpricht. briefe mit Eeupons fl. p. 100 fl. pol. 854 verlangt, 834 bez. — 


ſchaftlichen Werth, ift aber eine literariſche Curioſität in der „Kiewlanin“ folgende Daten: In das Kiewer Militär-, n Dieſer Tage wurde Dionys Niziniecki wegen des vor Poln. Banknoten für 100 fl. öſt. W. fl. poln. 518 verl., 508 bez. 


1 3 f Ach ie Spi 2 Jahren begangenen Verbrecheus der öffentlichen Ruheſtöͤrung, — R Sil. ü bel fl. öſterr. W. 1 
vieler Beziehung. So heilt 1764 Herr Guillotin die Spital wurden am 7. v. Mts. 3 Cholerakranke gebracht, se 100 Beleidigung P ad — ie — ao ihn — — . e 


Taubheit noch mit heißem Menſchenblut. Uebrigens ift|von denen 2 genaſen und 1 ſtarb. In der Stadt Bo⸗ [Lemberger Landesgerichte zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt. 1534 verl, 151 bez. — Preuß. Cour. für 150 fl. öſt. W. Thaler 


vielen Louiſons und Louiſen ſoll dieſen Namen unterdrückt Pflege verblieben. In der Stadt Czerkaßy waren vom 2. , Herr Thomas Braſſey, Bauunternehmer der Lemberg 


Doctor Guillotin keineswegs der Erfinder jener ſcheußlichengus ka w, Kaniower Bezirk, ift die Cholera erloſchen. Im a In der Angelegenheit der Skarbekſchen Stiftung erfährt 98; verl., 973 bez. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währung 
Maſchine, welche jetzt nach ihm genannt wird, er empfahl Zwinogroder Kreis find vom 6. bis 12. v. Mts. 8 Per- die „Gaz. uar.“, daß das hohe Staatsminiſterium mittelſt Re- 102 verl., 1011 bez. — Vollw. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 4.90 verl. 
dieselbe nur. Die erſte Guillotine wurde von dem Dockerſſonen erkrankt, 3 geſtorben, TO geneſen und 2 Kranke ver denn am 14. et Fürſen Jablonewekt auf- 4.80 bez. -- Napolconders fl. 8.35 verl., fl. 8 20 bez. — Ruflifäe 


er i : > j etragen hat, die Curatorſchaft dieſer Stiftung zu übernehmen. ials ft. 8.55 verl., fl. 8.40 bez. — Gali mdbriefe nebſt 
Louis conſtruirt und anfänglich nach ihm auch Louiſen blieben. In der Stadt Uman ſind vom 1. bis 8. v. M. Bon bltſem. Winiferialrefeript wurde auch der kandesansſchuß — . Fr — 2 — — 


und Louiſette genannt. Franzöſiſche Galanterie gegen die 11 Perſonen erkrankt, 5 geneſen, 5 geſtorben und 12 inſverſtändigt. nebſt laufenden Coupons in C.⸗Mze. fl. 68.75 verl., 67.75 bez. — 
Grundentlaſtungs⸗Obligationen in öfterr. Währung fl. 69.— bez. 


haben bis 12. v. Mts. 12 Kranke, von denen 3 geſtorben, 5 Czernowitzer Bahn, hat für bie von der Hungerenoth be- 68.— bez. — Actien der Carl endwig⸗Bohn. ohne Coupons und 
* 7 f re 4 7 drohten Bewohner Galiziens den Betrag von 1000 fl. geſpendet. Div. öflr. Währ. fl. 167.— verl., 163.— be 1 
Spanien. geneſen und 4 in Pflege geblieben. Die Gentral-UnterflügnngsGommifflon bringt dieſe relmäthige ee ee ee f 


— 


rung. beantragt eine Erſparung von 100 Millionen Verkehr übergeben werden. Dieſe Nachricht wurde in der = Sophie Lach aus Lipnica dolna, a Brzoſtek, 36 J. 


Aus Madrid, 9, wird berichtet: Morgen wird 


das Budget den Cortes vorgelegt werden; die Regie. r 


Neueſte Nachrichten. mas 5 
Dem „Czas“ wird aus Lemberg, 13. d., Nach⸗ 


Nach einer Mittheilung der „Handelsztg.“ wird die Handlung mit dem Ausdrucke des Dankes und der verdienten Anz 
Lo dzier Eiſenbahn mit 1. März l. J. dem öffentlichen erkennung zur öffentlichen Kenntniß. 


erker von 8 Jahren 


Realen Stadt Lodz mit großer Freude aufgenommen . ee Hg Sa reits überftand d | 
Ueber die Soldaten Prims meldet der Ane 8 Amerika. 5 8. L. W.. {Beige me e ns der demkerger . 8 Ee keene er 
. i 3 im i i ; : lt bei St. dal tlafien, >> glieder < “ 
Correſpondent: Aus Penafil ſchreibt man, daß Pr ie Madrider „Epoca* bringt beunruhigende Nach⸗ Seen Een 5 Mrechulkerde rern K ber en Mangels einer hinkeſchenden Anzahl Abſtimmender 


tuppen lauter junge Leute von 18 bis 35 Jahren, richten aus der Havannah. Man befürchtete dort Neiflager tor der dortigen techniſchen Akademie, fü i t. ute wurde dieſ 
während der letzten Stunden ihres Aufenthaltes in Angriffe cileniſcher Kaperſchiffe. Geeignete Maßre⸗ Sn 49 b. nd, Seeg fe Kelch n en Hallen. N 155 n Weiters fanden. im anz 
Spanien in großer Beſorgniß waren. Sie hatten geln waren zur Befeſtigung der Küſtenforts ergrif a Ehrenmitgliedern der Peſeuer lee Sarg Georg tage die Debatten über das Gemeindeſtatut für di 
einen Führer an die Gränge für 80 Dollars gemie'ſen und ein Kriegsdampfer vor die Einfahrt in denen Wifienfhaften” wurden von bier und Lemberg BÜRL Gun S, a 5 atut für die 
thet und boten ihm 20 Dell. als Geſchenk, wenn er Hafen von Moro gelegt worden. Demjelben Blatte 5125 a EHER Ber pe nach dem Bei⸗ 3 —— Nächſte Sitzung Donnerſtag. 
ihnen verſichern könnte, daß die Gränze nahe ſei. zufolge hätte der Staatsminiſter in der Kammer ſichſſpiele Krakau e ein Haus für vie Geſellſchaft aus freiwilligen gen die Nacht 8 proteſtirt ge⸗ 
Kaum auf neutralem Boden angekommen, fielen fie geäußert, daß der Ausbruch von Feindſeligkeien zwi⸗ Aar de en uf der Minberpeßt im Lemberger Ber, den Auftra i habe er vom Grafen Berg 
in ein Rübenfeld und be n; der Bauerſſchen Peru und Spanien ſehr wahrſcheinlich ſei. Die biete in der zweiten Hälfte Ja J erhalten, die Geſchichte des letzten polni⸗ 
gannen zu eſſe ; en . 1 0 Richtun wallungsgebiete in der zweiten Hälfte Jänner 1. J. geht ans den ſchen Aufſtandes ; F 

aber, dem es gehörte, lehnte nicht nur die angebotene officiöje „Correſpondencia“ ibeilt in dieſer Rich ung amtlichen Aueweiſen hervor, daß dieſelbe in 17 Orten ausgebro⸗ ifſtandes zu ſchreiben; er wiſſe von einem 
Entſchädigung ab, ſondern gab ihnen auch ein großes mit, daß zwei ſpauiſche Fregatten nach den Chinch as chen und in einem Orte erloſchen iſ, Cs werden demnach 24 Sen: ſolchen nichts, dieſer Gegenſtand ſei der Richtung ſei⸗ 
Faß Wein zum Beſten. Die ſpaniſchen Flüchtlinge Inſeln abgegangen ſeien, wo ſich bereits peruaniſche zeugt ausgewieſen, von denen 10 auf den Samborer, 8 anner hiſtoriſchen Arbeiten völlig fremd und müſſe ihr 


a fficiere.ſu ileni iegsfahrzeuge befinden. en Sttpier, 2 auf den Lemberger und je 1 auf den Zloczower, i 
in . — ehe ale wen, — . der ind chileniſche Kriegsfahrzeuge befindn. Brzezaner, Tarnopoler und Kolomeaer Kreis — E RE x ; 
oldaten ſollen auf verſchiedenen Pu 25————..ʃ — Telegraphijhe-Landtagsberigie. 


ingegend einquartiert werden, und General PO Local⸗ und Provin lal⸗Nachrit ten. ZZ m Ä —ͤ—„— 4 13. Februar (Mittags). Sitzung der Mar 
wird, wie man jagt; unverweilt nach England ode t 5 . 14. ate Handels⸗ Und Börſen ⸗Naͤchrichten. 3 5 8005 dees 1 ei 


Frankreich abreiſen. * Der Carneval iſt zu Ende. Auf die Zeit der heiteren Scherze Separatadreſſe. Graf Joſeph Pälffy ſpricht ſoeben. 
—— —— —— .ęù — — — — —— 


—＋ i : l g — Bei der am 1. Febrnar ſtattgehabten 433. und 434. Ber; 
Großbritannien. folgt nun die Epoche ernfter Betrachtungen, auf die Ungebunden⸗ loſung der alten Staats ſchuld ſind die Seriennummern 160 
Die dem britischen Parlament vorgelegten Acten⸗ heit — die Sammlung. Aus unſeren Referaten über die Tages: und 448 gezogen worden. ſch f nr m. Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 


ſowie das vollitändige Garkochen des in nicht zu große 


Amtsblatt. 


Kartenwerke. 
Höhenſchichten⸗Karten: 
Oeſterreich ob und unter des Enns und Salzburg 


colorirt. 80 kr. 


benden Eigenthums⸗ oder Pfandrechtes, oder eines ihnen L. 16720. 


zuſtehenden Compenſationsrechtes abgewieſen ſein und im 


die Maſſa angehalten werden würden. 


letzteren Falle zur Abtragung ihrer gegenſeitigen Schuld in dae 


Edykt. 


(144. 2-3) 


C. k. Sad obwodowy wzywa nieznajomych posia- 
zy dokumentu ustepstwa przez Chaima Samet dnin 


N. 3370. (163. 3). a hart 2 lipca 1858 na rzecz Itty Rachli Wald zeznanego, 
e ene der Trichi dieſelbe Karte ſchwarz . . — * 15 kr. Unter Einem wird zum proviſoriſchen Verwalter dieſer na 11 400 Ar. m. k. 1 dluznym . 

5 n 85 0 ö 2 W ns f 2 I fl. 18˙* Coneursmaſſa Hr. Advocat Dr. Eisenberg in Biala be, pod 1. kons. 51/52 w Tarnowie ciaägca, opiewajacego, 

Schweinfleiſches und der daraus bereiteten Nahrungsmittel Steiermark colorirt ö \ e 00 N. Aelk; zugleich wird zur Beſtätigung der beſtellten oderſazeby posiadanie rzeczonego dokumentu, ktöry mial 


wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß nach den 
bisherigen Erfabrungen nur das vollkommene Scharfbraten, 


und zu dicke Stücke zerlegten, ſelbſt des geräucherten Schwein. 
fleiſches und der Erzeuguiſſe aus demſelben den Genuß 
ſolcher Speiſen unſchärlich macht und vor der gedachten, 
ſchmerzhaften und gefährlichen Krankheit ſchützt. 
Von der k. k. Stattbalterei⸗Commiſſion. 
Krakau, den 4. Februar 1866. 


dieſelbe Karte ſchwarz . rt 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. 
Krakau, 30 am Jänner 1866. 


b 


u. —— mine en 


3. 482. Edi et. (164. 3) 


Vom k. k. Bezirksgerichte Biala wird kundgemacht, 
daß in Folge der Güterabtretung der Concurs über das 
ſämmtliche wo immer befindliche bewegliche und über das 
in den Kronländern, in denen die Jurisdictionsnorm vom 


eines Gläubigeraus 


liche angemeldeten Gläubiger um ſo gewißer zu erſcheinen 
haben, als ſonſt dieſelben als dem Beſchluſſe der Mehr. 
heit der Erſchienenen als beigetreten angeſehen werden 
würden. a 

Ein Exemplar dieſes Geſuches ſammt Beilage wird 
dem Erſtbelangten Herrn Joſef Makowski mitgetheilt und 
den übrigen Gläubigern freigelaſſen, die Einſicht der Ein- 
gabe beim Erſtbelangten oder bei Gericht zu nehmen. Zur 


N 
nn nennen 90 


. Wahl eines neuen Vermögensverwalters, dann zur Wahllzaginge, w przeciggu roku Sadowi oznajuıli, 
ſchuſſes die Tagfahrt auf den 26. Apriliezej takowy jako niebyly uwazany zostanie. 
1866 um 9 Uhr Vormittags anberaumt, bei welcher ſämmt⸗ 


gdyz ina- 


Z Rady c. k. Sadu obwodowego. 


Tarnéw, dnia 29 grudnia 1865. 


Wiener Börse -Bericht 


vom 12. Februar. 


Of fentliche Schuld. 


3 3264. Kundmachung (165. 3.) 20. November 1852, Nr. 251 R. G. B. gilt, gelegenemündlichen Verhandlung über die angeſuchte Zugeſtehung A. Ses Saales Geld Maart 
a N in P chi Di pa unbewegliche Vermögen des Hrn. Ferdinand Schickedanz,!ver Rechtswohlthaten wird die Tagfahrt auf den 26. April. In Oeſtr. W. zu 5%. für 100 ln. 57.30 57.50 
Fr een 8 ins 1 ee Weinhändler in Biala, eröffnet wird. Es werden ſomit 1866 um 9 Uhr Vormittags anberaumt, bei welcher die Aus dem National-Anichen zu 5% für 100 fl. 
Siech 8 ka Wartet 8 Nen 5 1 80 Alle, welche eine Forderung an Ferdinand Schickedanz zu Partheien bei Strenge des §. 25 G. O. und der weitern 2 = A. —— 4486 
b a 12995 Mar 15 Een * KeduszYJceſſtellen haben, mittelft dieſes Edictes eingeladen und denſel- Strenge zu erſcheinen haben, daß fie im Nichterſcheinungs⸗ Metalliques zu 5% für 100 fl. 61.40 6450 
wielkie- olechower Bezir es, ſowie die 8 der ben aufgetragen, daß fie ihre auf was immer für Rechte Falle als der erſtatteten Einrede beigetreten angeſehen wer⸗ dito „ 4½ % für 100 fl. 54 — 634 50 
0% I Br Dee Sl wine Wr ARE e Si 
Von ar 1 . Statthalterei Gemſſſon Hrn. Advocaten Dr. Eisenberg beſtellten Cridamaſſaver Für die zur Zeit noch unbekannten Gläubiger unde „15860 für 100 fl. 68 — 8850 
Krakau am 5. Februar 1866. treters eie zum 31. März 1866 anmelden und liquidiren unbekannten Forderungsrechtsnehmer wird ein Curator in Pramienſcheine vom Jahre 1864 zu 100 l. . 24.50 74.20 
ſollen, widrigens fie von dem vorhandenen Vermögen, ſo. der Perſon des Hrn. Advocaten W. E. Ehrler in Biala F tal Seien) ze zu 50 fl. 75 
ee ee . ke ne Maya t Hera beftellt und den unbekannten Gläubigern und unbekannten e enten beine — 55 Kr N 16.— 16.5 
2781. 166. 3) ' g 0 Forderungsrechtsnehmern aufgetragen, zu der obigen Tag. Her Mronſänder. 
R Kundmachung. ( ur der Gut habenden Eigenthums: ader Pfandrechtes, oder fahrt entweder perſönlich zu erſcheinen oder die noͤthigen Grundentlaſtungs⸗ Obligationen 
In Gelsendorf, Bolechower Bezirkes iſt die Rinder- eines ihnen zuſtehenden Compenſationsrechtes abgewieſen Behelfe und Urkunden jo wie Information dem beſtellten von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 ff. 681 — 82. 
peſt erloſchen, hingegen in Kijowce, Mikolajower Bezit- ſein und im letzteren Falle zur Abtragung ihrer gegenſeiti⸗ Curator rechtzeitig mitzutheilen, oder einen anderen Sach- von Mähren zu 5% für 100 f. 50.— 81.— 
kes ausgebrochen. In Folge dieſes neuen Seuchenausbruches gen Schuld in die Maſſa angehalten werden würden. walter zu wählen und dem Gerichte bekannt zu geben und von Schleſten zu 5/% für 100 . 87 — 88.— 
wird die Verfügung vom 20. Jänner 1866 über dieſen Unter Einem wird zum proviſoriſchen Verwalter dieſer überhaupt alle zweckdienliche Rechtsmittel zu ergreifen, in⸗ don W Ae W fl. 84 — 86.— 
Seuchenort für Triebherden beſtimmten Route aufgehoben Concursmaſſa Hr. Ernſt Arndt in Bielitz beſtellt; zu- dem fie ſich die üblen Folgen ſelbſt zuzuſchreiben haben — Rärnt Krall u. Küſt. zu 5% für 100 l. . 84 — 88.— 
und beſtimmt, daß die Triebherden von der Beſchauſtation gleich wird zur Beſtätigung der beſtellten oder Wahl ei- werden. von Ungarn zu 5% für 100 fl. 68.— 68 50 
Zurawno lediglich über Stryj inſtradirt werden, wofelbftines neuen Vermögensverwalters, dann zur Wahl eines Bial f von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 66.— 67.75 
ſolche entweder auf der Aerarialſtraße nach Lemberg oder Gläubigerausſchuſſes die Tagfahrt auf den 19. April 1866 jala, am 25. Jänner 1866. von 0155 1 5 ff 60 5% für 100 fl. 69.50 70.50 
Sambor inſtradirt werden. um 9 Uhr Vormittags anberaumt, bei welcher ſäumtliche — Siebenbürgen 5050 Pe —— —— 
Dieſe Mittheilung des Stryjer Kreisvorſtehers vomſangemeldeten Gläubiger ſo gewiſſer zu erſcheinen haben, 5 von Bukowina zu 5% für 100 l. 65.50 66.— 
24. Jänner 1866 wird mit dem Beiſatze zur allgemeinenſals ſonſt dieſelben als dem Beſchluſſe der Mehrheit der Er⸗ N ’ 
Kenntniß gebracht, daß 205 das Erlöſchen der Rinderpeſtſſchienenen als beigetreten angeſehen werden würden. 3. 23444. Ediet. (146. 3) und Hi Uetien (wm. St.) 40 
in Turynk dolkiewer Krei i gewor⸗ i mplar dieſes 8 t Beil wird 8 der Natſonalbank 5 1 
je it rt Ten a ner eier . den. Vom k. k. Krakauer Landesgerichte wird dem, dem Le. der Grebit- Anftalt zu 200 fl. öfte. W. . . 145 70 145.90 
i ; iffi ü zubi ; ee: ; ben und Wohnorte nach unbekannten Martin Borelowskiſder Nieders. Gscomptes@efeilf. zu 500 f. 8. W. 570.— 572.-- 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. übrigen Gläubigern freigelaſſen, die Einſicht der Eingabe de 155 & der Kaif. Ferd. Rorvbahn zu 1000 fl. C. M. 1512. 1514 
Krakau, am 31. Jänner 1866. beim Erſtbelangten oder bei Gericht zu nehmen. Zur münd- Mittelft gegenwärtigen Edictes bekannt gemacht, es habeſder Staats⸗Giſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. (W. 3 
lichen Verhandlung über die angeſuchte Zugeftehung der die k. k. Sinanzprofuratur unterm 29. September 1858 oder 600 rtr... „ „ 164.20 164.40 
Er — Rechtewohlthaten wird die Tagfahrt auf den 19. April 1866/8. 13903 das Begehren wegen Sicherſtellung der Nach- der . — * 1 ei 
Nr. 3023. Kundmachung (162. 3)ſum 9 Uhr Vormittags anberaumt, bei welcher die Parteien laßgebühr 12 fl. 27 kr. auf den zu Gunſten der Nach. ne: De 200 1. 1 u — —— 
8 3abei Strenge des §. 25 G. O. und der weiteren Strenge laßmaße des Franz Borelowski ob der Realität Nr. 344 der galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. CM. 163.80 164. 
In der erſten Hälfte des Monates Jänner l. J. iſt zu erſcheinen haben, daß fie im Nichterſcheinungsfalle als in Ohrzandy haftenden Summe 3000 flp. und 1000 fip.Ider Lemberg⸗Czernowißer Eiſenb.⸗Geſ. zu 200 fl. 
bie Rinderpeßt im emerge Berwaltungegebiete in 2 der erſtatteten Einrede beigetreten angeſehen werden würden. geſtellt. Da der hierüber erfloſſene Beſcheid am 31, De. .. flinke — Pf. St) mit 352 Einz. 78 — 78.50 
Ortſchaften des Stryjer und je 1 des Samborer und Ko⸗ n .: ; ni ber 1858, 3. 13903 dem Martin Borelowski nicht der priv. bͤhmiſchen Werbabn au 200 fl. 6. W. 14150 142.50 
1 Kreiſes doch da in 6 Ortſchaf⸗ Für die zur Zeit noch unbekannten Gläubiger und unbefann.) cember 3. EU, eee nicht ider Süd⸗nordd. Berbind;-B. zu 200 fl. EM. 102.— 107 50 
. 3100 5 1 . 2 22 0 * 1. ten Forderungsrechtsnehmer wird ein Curator in der Per- zugeſtellt werden konnte, wurde mit dem heutigen Beſchluſſe der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70% Einz. 147.— 147.- 
2 e 5 e Ban am 3 zwei A ſon des Herrn Advocalen W. C. Ehrler in Biala beſtellt dem Letzteren Advocat Dr. Korecki zum Kurator beſtellt, der öſterr Donau-Dampfichiffaßrie: Geſellſchaft zu 
* * r, 1 0 * 5 5 — ei — und den unbekannten Gläubigern und den unbekannten For. und die Zuſtellung des erwähnten Beſcheides zu deſſen 1 a in Keier zu 500 fl. GW. nn a 
n rechtsnehmern aufgetragen, zu der obigen Tagfahrt Händen angeordnet. t der Wiener Damıpfmühl « Metien + Gefellichaft zu 
Seuchenorte im Ausweiſe geführt, u. z. je 3 des Sam- erung 7 g Borelowsk ; 0 ſellſchaft zu 
Fort dib Str 1 N lo 25 d Kol entweder perſönlich zu erſcheinen oder die nöthigen Behelfe Wovon Martin DOrELOWSKI zur Wahrung feiner, 500 fl. öfe in TR n 375.— 385.— 
Kreisel. ah le * een en und Urkunden jo wie Informationen dem beſtellten Curator Rechte in Kenntniß geſetzt wird. der Oſen-⸗Veſther Kettenbrücke zu 500 fl. CM. —.— 360.— 
Diete Mühen — 2 — er k. k Snatthalerei rechtzeltig mitzuteilen oder einen andern Sachwalter zu wäh.) Krakau, am 28. December 1865. Bfandbriere 
22 — 20. Jänner 1830 he — 101 8 Kenniniß len und dem Gerichte dekannt zu geben und überhaupt alle der Nationalbank / 10 jährig zu 5% für 100 fl. 104.25 104.75 
7 Br zur allg 5 lzweckdienliche Rechtsmittel zu ergreifen, indem ſie ſich die eu Aue, Ne 5 IE 1001 Ae 1, 2720 
„un IR Ag üblen Folgen ſelbſt zuzuſchreiben haben werden. . anf beef W. berieben zu ee „. .. „87.30 82.8 
. 3 en e Biala, den 26. Jänner 1866. L. 1561. E dykt (483. 3) Gali. Credit⸗Anſtalt oͤſtr. W. zu 4% für 100 fl. —.— 65.— 
„ 2. . . 
— tt ha ang ie 8 3 111. 5 1 Loſe 
u ; C. k. Sad powiatowy czyni wiadomo, ia publiczna 
m —— — 12 . 
2 3. 463. K biet (447. 3 SPrze dat gospodarstwa pod nr. 6 u Wierzbanowy po- ert e Wejtionf, 1 400 f. C. an Bl 
4 3 3124. Kundmachung. (161. 3) 5 s . Tänneg‘, ee e e i Trieſter Stadt- Anleihe zu un, ＋ ae ER 19,30 ne 
3 Se sgeri i ir nalezacego, 2 morgöw W. saznı Skladajgcego * n 2 8 £ — 
air = — . l — — 1 mg in abe N 7 a 15 dun Km ie dia ER 1 1 kasie steroeiiskie; Nie- Gaben ö 5 w * 5 oͤſtr. W. ar — 
ln e Di Haar 1m 74 15 4 4 Diſtrikten gele⸗ liche wo immer befindliche bewegliche und über das in ben gener w kwocie 32 Ar. 50 kr i kosztôw 3 Ar. Salm n d u ee 
8 Ortſchaften b f d d 2691 Rinder ergriffen. Kronländern, in denen die Jurisdictionsnorm vom 20. No- (5 kr. 1 7 Ar. 6 kr. W. a, zezwolona zostala, a e do Palſſv zu 40 fl. „ er Eye dern. 247 
er . 1 — win N > 1A den vember 1852, Nr. 251 R-G.-Bl. gilt, gelegene unbeweg- przedsięwzigcia sprzedääy 3 termina: pierwszy na dniu 8 zu 10 fl. . ER; BÜ 
143 e Be der 11 14 gekeulten sen- liche Bermögen des Herrn Anton Frenzel, Hausbefiger, 28 lutege 1866, drugi na dniu 30 marca 1866, trzeci Windifhgräp zu 20 222 Be u — 
ö Pe Stack bett Fre 1 Viehverluſt und Kirſchner in Biala, eröffnet wird. Es werden ſomitſ ua dniu 30 kwieinia 1866, kazdg raza o godzinie I Waldſlein 0 ” ee 
3642 Rinder in obiger Paiobe : Alle, weiche eine Forderung an Anton Frenzel zu ftellen,rano v tutejsaym Sadzie przeznaczono. Kealenih zu 10 1... 1225 1275 
2 ande —.— 5 3 „7 Bezirken gelege⸗ haben, mittelft dieſes Edietes eingeladen und denſelben auf Chęé e wzywaja sie do tego kupna]K. k. dofipitalfond zu 10 fl. öſterr. Währ. 12.— 1260 
nen Ortſchaften des Radomer Gouvernements ausgebrochenſetragen, daß ſie ihre auf was immer für Rechte ſich grün. J tem dodatkiem, ik realnose na kwolg 172 Ar. Ar 11 Wechſel. 3 Monate. 
: ; denden Anſprüche gegen den in der Perſon des Hrn. Ad- oszacowana, dopiero przy trzecim terminie nizéj cen) Denen 
und beſtand nur noch in Sudziszow zu Ende des v. J. : : 2a 45 d 1 35 ie 5 ank⸗ (Platz.) Sconto 
in unbedentendem Umfange vocaten Dr. Eisenberg beſtellten Cridamaſſavertreters bis szacunkowéj sprzedang zostanie, jezeliby przy pier wa. ugsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Wihr, 6% 86.15 8640 
u ge. F ia. zum 31. März 1866 anmelden und liquidiren ſollen, wie|szym lub drugim terminie za cenę szacunkowa albo|franffurt a. M., für 100 fl. fübbeut. Mähr, 5% 86 20 86 50 
Ki. 25 Dieſe günſtig lautenden Nachrichten welche das König)", 1 h 125 a ıburg, für 100 M. B. 4% 5 
- reich Polen zu Ende des v. J. als ſeuchenfrei bezeichnen; drigens fie von dem vorhandenen Vermögen, ſoweit ſolches wyzéj sprzedang byé nie mogla. ade A 10 Pf. Sika N 1580 77 — 
werden mit dem Beiſatze zur aligemeinen Kenntniß gebracht, die in der Zeit ſich anmeldenden Gläubiger erſchöpfen, un- Z e. k. Sadu powiatowego. Paris, für 100 France 5% on. — 1 10 
gehindert des auf ein in der Maſſa befindliches Gut ha ⸗ Dobezyce, dnia A grudnia 1865. | she + . 
Cours der Geldſorten. 


daß ſich die k. k. Statthalterei⸗Commiſſion beſtimmt findet, 


die Ein» und Durchfuhr von geſchmolzenen Unſchlitt und 572 Pr 22 1 T ' 
Wolle aus Polen . der 3 zu geſtatten, wenn Kaiſ. kön. priv ileg. galiziſch 2 Carl Ludwi Bahn. eee Letzter Gours 
erſteres in Fäſſern, letztere in Säcken verpackt iſt und die Su Keiſerliche Wange Outeten . 120 > 
Provinienz der letzteren Waare aus Orten, wo zur Zeit 8 „ Vvollw. Tukaten.— — — — 490 491 
der Wollſchur die Rinderpeſt nicht geherrſcht hat, durch e m a ch u n g. Kren. B 1 —— 
obrigkeitlich beglaubigte Certificate nachgewieſen wird; im Ye eee Baar Aud Ul 2 81 E 32 . 
Uibrigen wird aber das mit der hierortigen Kundmachung ä (171. 2-3) . 102 20 — — 102 10 102 25 


vom 26. September v. J. Z. 25990 verlautbarte Verbot 
bis zur definitiven ämtlichen Mittheilung über das völlige 
Erlöſchen der Rinderpeſt im ganzen Königreiche Polen auf 
recht erhalten. 
Von der k. k. Statthalterei⸗Commiſſion. 
Krakau, am 5. Februar 1866. 


Aus Anlaß des Nothſtandes im öſtlichen Theile Galiziens, wird vom 15. Februar 1866 
an, bis auf Widerruf für nachſtehende Artikel, als: 

Getreide und Hülſenfrüchte, u. z. Weitzen, Korn, Halbfrucht, Gerſte, Hafer, 
Kukurutz in Körnern, Erbſen, Bohnen, Wicken und Haide, dann Erdäpfel verpackt, wenn 
ſolche bei den fremden Bahnen oder eigenen Stationen mit der Beſtimmung für oder über Lem— 
berg in Quantitäten von mindeſtens 150 Zoll-Zentner jeder einzelnen Gattung zu einem Fracht— 
briefe als gewöhnliche Fracht zur Beförderung mittelſt Laſtzügen zur Aufgabe gelangen, auf der 
Carl-Ludwig Bahn der Frachtſatz von Einem Neukreuzer öſterr. Währung pr. 
Zoll⸗Zentner und Meile unter Auflaſſung des jeweiligen Agiozuſchlages und Aufrech 
erhaltung der tarifmäßigen Nebengebühren eingehoben. 

Wien, am 5. Februar 1866. 


Abgang und Ankunft der Eiſe 


ubahnzüge 
vom 10. September 1865 angefangen bis auf Weiteres 


3. 1598. Verzeichniß (143. 3) 
jener Verlags⸗Artikel, welche ſeit Auguſt 1864 bei der 
k. k. Schulbücher⸗Verlags⸗Direetion neu erſchienen und von 
den beſtehenden Schulbücher ⸗Verſchleißern zu beziehen find. 
om Normal ⸗ Verlage: 
In deutſcher Sprache: 


Abgang 
von Krakau nach Wien 7 u. 10 M. Früh, 3 u. 30 W. Nachm!; - 
nach Breslau, nach Oſtrau und über Oderberg nach 
Preußen und na art, au 8 Uhr Vormittags; — nach 
Lemberg 10 Uhr 30 Min. Vorm., 8 Uhr 30 Minuten 
fa 11 uhr Vorwittags. 


Abends; — nach Wielie 
t⸗ von Wien nach Krakau 7 Uhr 1 
ö — br 5 Min. Früh, 8 uhr 30 Mb 
von Oſtrau nach Krakau Il Uhr Vormittags. 
von Nn Krakau Uhr 20 Min. Abends und 5 Uhr 


in f 1 10 Min. Morgens. 

. ͤ—ͤ—ĩ. «?dß““ßß ĩ⅛ ß j]ĩê s,, ̃] ⸗ , 6%6 , e 
Leſeſtücke zur Fibel 3755 Begen „ Die a i Aenderung drin Krakau von Wien 9 uhr 45 Min. Früh, 7 Uhr 45 Min. 
Liederbuch für iſraelitiſche Volkeſchuien „39 kr. 2 | eee bee nach | Relative Richtung und Stärke Zuſtand Erſcheinungen Wärme im Abends; — von Breslau 9 Uhr 45 Bin. Sci, 5 Uhr 21 
Vom katechetiſchen Verlage: is auf. ee Feuchtigkeit N \ a 5 Laufe des Tage Min. Abends; — von Warſchau 9 Uhr 45 Win. Brad; — 

5 > 2 Z n Paris. Linie a des Windes der Atmosphäre in der Luft — 13 ; 
In polniſcher Sprache: J |0° Reaum. rer. Temperalur der Luft | f ET Ha — Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 Mint 
Skazöwka zy cia (Lebenswinke) 8 7 Bogen 35 kr 131 2 328%, 50 g ＋ 394 86 [ Weſi mitlel rb FRI 2 De BT 51 Nin. Nadın — von Weelicnfa „ 
Sto obrazöw natury z ziem ojezystych (Hun- 0 26 07 1,6 87 | „ ſtill heiter mit Wolken ＋1 6 45% in Lemberg von Krakau g uhrs2 Min. Früh, 9 Uhr 40 Mis 
dert Naturbilder) 9 Bogen. 64 kr. 14 60 26 42 > 1,2 81 „ ſchwach trüb | nuten Abende. 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


